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WICHTIGE  

TELEFONNUMMERN 
 

 HOTLINE NR. GEMEINDE 0664/88224070 

 Gemeinde St. Stefan o. L.  03832 /2250-0 

 Bürgermeister    0664/88679330 

 Vizebürgermeisterin   0664/88178930 

 Dr. Schmatz    03832/2440 

 Pfarramt     03832/2286 

 Gesundheitstelefon  1450 

 Coronavirus der ARGE  0800 555 621 

 Feuerwehr   122 

 Polizei    133 

 Rettung    144 

 Euro-Notruf   112 

 Bergrettung    140 

 Kindernotruf   

(Rat auf Draht)   147 

 Vergiftungszentrale  01 406 43 43 

 Telefonseelsorge   142  

 Strom/Gas Störung  0800 800 128 

 Gas-Notruf    128  

 Defibrillator (öffentlich) im Foyer 

des Gemeindeamtes 

Babypakete 

Die neuen Erdenbürger der  

Gemeinde St. Stefan ob  

Leoben werden immer mit  

einem Babypaket der  Gemeinde 

begrüßt. Aufgrund der Daten-

schutzgrundverordnung (DSGVO) ist auch der Informations-

fluss zwischen Krankenhäusern und Behörden nicht mehr ge-

geben und die Gemeinde erhält keine Informationen über 

Geburten. Damit wir den glücklichen Eltern auch weiterhin 

unseren Glückwunsch gemeinsam mit einem Babypaket über-

reichen können, ersuchen wir um Kontaktaufnahme. Wir 

überbringen Ihnen dann gerne das Präsent oder Sie  

können es auch auf der Gemeinde abholen.  
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Informationen zu Anträgen, Förderungen, Gebühren,  

Subventionen, Unterstützungen usw.  erhalten Sie  während 

der Parteienverkehrsstunden unter der Telefonnummer 

03832 / 22 50-0 bzw. informieren Sie unsere Gemeinde-

mitarbeiterInnen gerne persönlich. 

 
 

 
Montag: 07.30 Uhr bis 16.00 Uhr 
Dienstag: Kein Parteienverkehr 
Mittwoch: 07.30 Uhr bis 13.00 Uhr 
Donnerstag: Vormittag kein  
  Parteienverkehr 
 13.30 Uhr bis 17.00 Uhr 
Freitag: 07.30 Uhr bis 12.00 Uhr 

Parteienverkehrszeiten 

Aus dem Gemeindeamt  

HOTLINE NUMMER  

der Gemeinde für Notfälle  

(z.B. Kanal– Wasserrohrbruch, …)  

0664 - 88224070 
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 Aus dem Gemeindeamt 

 

created by. S. Pongratz 

Ihr Bürgermeister Ronald Schlager 

Telefon: 0664 88 679 330   

Email: schlager@stefan-leoben.at 

Werte St. Stefanerinnen, werte St. Stefaner, liebe Jugend! 

Wir blicken auf eine Gemeinderatswahl zurück deren 

Ergebnis die Wünsche, Sorgen und Bedürfnisse aller 

unserer Gemeindebürgerinnen widerspiegelt. Im  

Namen aller Fraktionen danke ich allen Wählerinnen 

und Wählern herzlich für ihre Teilnahme und die gute 

Wahlbeteiligung.   
 

Ich darf mich aber auch persönlich bei Ihnen für das 

mir entgegengebrachte Vertrauen bedanken. Ich  

werde auch in den kommenden Jahren mit vollem  

Einsatz für unsere wunderbare Gemeinde und ihre  

Bewohnerinnen und Bewohner arbeiten.    
 

Wir haben das Glück in einer wunderschönen und  

lebenswerten Gemeinde zu wohnen und am gemeinsa-

men Dorfleben teilnehmen zu können. Wir werden  

gemeinsam mit viel Herzblut nach besten Wissen und 

Gewissen für unsere Gemeinde weiterarbeiten,  

deshalb darf ich auch Sie herzlich einladen mit Ihren 

Ideen mitzugestalten, meine Türe steht wie bisher  

immer, für alle Bürgerinnen und Bürger, ebenso wie 

für die Gemeinderätinnen und Gemeinderäte aller 

Fraktionen offen. Ich bin für jede innovative Idee, aber 

auch für konstruktive Kritik dankbar.    
 

Ich bin ein großer Verfechter des konstruktiven Mitei-

nanders und einer Politik die sich Parteiübergreifend 

nahe an den Interessen und Sorgen der Bürgerinnen 

und Bürger orientiert. Mit unserer Erfahrung, dem  

vorhandenen Fachwissen der einzelnen Mandatarin-

nen, Mandatare, Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 

und mit einem hohen Grad an Engagement und Durch-

haltevermögen, konnte schon bisher viel Gutes für  

unsere Gemeinde umgesetzt werden, vieles liegt aber 

immer noch vor uns. Wir blicken einer sehr herausfor-

dernden Zeit entgegen. Täglich hören und lesen wir in 

den Medien von neuen Hürden, massiven Einsparun-

gen und Herausforderungen die es zu meistern gilt. 

Straßenerhaltung, Kinderbetreuung, Klimaschutzpro-

jekte und weitere Aufgaben warten darauf, im rechtli-

chen Rahmen und zur Zufriedenheit aller Beteiligten 

umgesetzt zu werden.    
 

Die Anforderungen unserer Zeit verlangen neue kreati-

ve Ansätze: soziale Kompetenz, Offenheit und  

wirtschaftliche Kompetenz werden zu Schlüsselfakto-

ren, der Mensch steht dabei immer im Mittelpunkt. 

Sparen heißt nicht zwangsläufig Stillstand, sondern  

eröffnet auch die Möglichkeit, durch Kooperationen 

und die Bündelung von Ressourcen neue Wege zu  

beschreiten um gesetzte Ziele zu erreichen.    
 

Diese Herausforderungen können wir nur gemeinsam 

als starke Einheit meistern, denn unsere steierischen 

Gemeinden bilden nicht nur das Rückgrat unserer  

Gesellschaft, sondern sind auch Wirtschaftsmotor und 

Lebensmittelpunkt unserer Bevölkerung. Die Politik auf 

Landes- und Bundesebene muss endlich erkennen, 

dass sie nicht alle Aufgaben auf unsere Schultern  

verlagern können, schon gar nicht ohne die nötigen 

finanziellen Mittel, für die Erfüllung dieser Aufgaben 

zur Verfügung zu stellen. Es ist zwingend erforderlich, 

dass wir uns gemeinsam dafür stark machen, endlich 

dem ausufernden Bürokratismus entgegenzuwirken 

der sowohl die Gemeinde selbst, als auch alle ihre  

Bewohnerinnen und Bewohner belastet.    
 

In diesem Sinne werden wir weiter gemeinsam für  

unsere schöne Gemeinde arbeiten und ihre Zukunft 

aktiv gestalten. 
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 Aus dem Gemeindeamt 

Kurzinformation der Gemeinderatssitzung vom 27.03.2025 

 Beratung und Beschlussfassung über die Genehmigung von außerplanmäßigen und 

überplanmäßigen Ausgaben.    
Bürgermeister Ronald Schlager (SPÖ) berichtet, dass einige Kostenstellen überzogen werden mussten, da 

zum Teil höhere Ausgaben zu begleichen waren und zum Teil Umbuchungen aufgrund veränderter Projekte 

erforderlich wurden. Die Gesamtsumme der umgebuchten Beträge beläuft sich auf € 92.484,63. Die tatsäch-

lichen Mehrkosten für das Jahr 2024 (in der Gesamtsumme enthalten) betragen € 29.353,54.    

Der Antrag von Bürgermeister Ronald Schlager (SPÖ), die außer- und überplanmäßigen Umbuchungen und 

Ausgaben 2024 in Höhe von insgesamt € 92.484,63 zu genehmigen, wird einstimmig angenommen.   

 

 Beratung und Beschlussfassung des Rechnungsabschlusses 2024    
 

  Bericht des Prüfungsausschusses zum Rechnungsabschluss.  

  Obmann Stellvertreter GR Helmut Tschinkel (SPÖ) verweist auf seine bereits unter Punkt 1.5 ausgeführten  

 Berichte: Der Entwurf des Rechnungsabschlusses 2024 wurde vom Prüfungsausschuss nicht geprüft. Die 1.  

 Sitzung am 18.03.2025 hat nicht stattgefunden. Der Obmann GR Uwe Süss (KPÖ)  hat die Sitzung um 10:00  

 Uhr eröffnet und festgestellt, dass die Beschlussfähigkeit aufgrund der vier anwesenden Prüfungsausschuss- 

  mitglieder nicht gegeben ist und hat um 10:01 Uhr die Sitzung wieder geschlossen. Es wurde vom Prüfungs- 

  ausschussobmann keine Wartezeit eingeräumt. Das fehlende Mitglied des Ausschusses hatte sich verspätet  

  und war kurze Zeit später anwesend.    

  Der Rechnungsabschluss wurde somit vom höchsten Organ, dem Gemeinderat, in der Gemeinderats- 

  sitzung ausführlich erläutert, beraten und geprüft.    

 

 Im Entwurf des Rechnungsabschlusses 2024 wurden folgende Rücklagenbildungen und 

Rücklagenauflösungen im Jahr 2024 vorgesehen:   
Die einzelnen Auflösungen bzw. Rücklagenbildungen wurden von Amtsleiter Mag. Florian Schnedl ausführ-

lich erläutert und zur Beschlussfassung vorgelegt. Bürgermeister Ronald Schlager (SPÖ) stellt den Antrag, 

der Gemeinderat möge beschließen, dass die angeführten Rücklagenbildungen und Rücklagenauflösungen/

Entnahmen durchgeführt und im Rechnungsabschluss 2024 berücksichtigt werden. Der Antrag wird  

einstimmig angenommen.    

  

 Beschluss des Rechnungsabschlusses 2024.   

Nach ausführlicher Erläuterung des Zahlenwerkes durch den Amtsleiter Mag. Florian Schnedl stellte Bgm. 

Ronald Schlager (SPÖ) den Antrag, den Rechnungsabschluss 2024 zu genehmigen. Der Antrag wird  

einstimmig angenommen.   

• Grundbuchsauszüge:  

Erhalten sie online unter www.auszug.at oder persönlich beim Bezirksgericht Leoben Katasterpläne für den amtlichen Gebrauch  

erhalten sie auf Anfrage beim Bundesamt für Eich- und Vermessungswesen:   

Per Mail bruck-mur@bev.gv.at oder telefonisch 03862/51504 

• Katasterpläne für den persönlichen Gebrauch sind auch online abrufbar unter: https://gis.stmk.gv.at/atlas 

Aufgrund des Ausscheidens von GR Antoniol Anton (SPÖ) aus gesundheitlichen   

Gründen, wurde Reiter Bruno in der letzten Gemeinderatssitzung der alten Funktions-

periode als neuer Gemeinderat angelobt. Wir gratulieren herzlich zur neuen Aufgabe 

und danken für die Bereitschaft, Verantwortung für die Gemeinde zu übernehmen.  

Unser aufrichtiger Dank gilt auch dem scheidenden Gemeinderat Anton Antoniol für 

seinen unermüdlichen Einsatz für unsere Gemeinde zum Wohle der Bevölkerung. 

http://www.auszug.at
mailto:bruck-mur@bev.gv.at
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 Aus dem Gemeindeamt 

 Wildbäche: Beratung und Beschlussfassung der Beantragung der Aufnahme nachste-

hender Wildbäche in die Prioritätenliste der Wildbach- und Lawinenverbauung,  

Gebietsbauleitung Steiermark Ost: 
  Der Antrag von GR Mario Sägarz (SPÖ), nachstehende Wildbäche in die Prioritätenliste der Wildbach- und  

 Lawinenverbauung, Gebietsbauleitung Steiermark Ost aufnehmen zu lassen: 

  Aichbergbach, Buchberggrabenbach, Chromwerkbach, Hartlgraben, Pfarrerhubenbachl, Preßnitzgraben,  

 Windbergbachl, wird einstimmig angenommen.   

 

 Genehmigung des Förderungsvertrages C205301 für die Förderung der Maßnahme  

Abwasserentsorgungsanlage BA 101 LIS.     

GR Christian Komaz (SPÖ) stellt den Antrag, den Förderungsvertrag mit der Kommunalkredit Public  

Consulting GmbH für den Erhalt eines Investitionszuschusses für die Kanalsanierung Chromwerk in der  

Höhe von € 6.800,00 zu genehmigen. Der Antrag wird einstimmig angenommen.   

 

 Genehmigung der Ergänzung der Kooperationsvereinbarung C147675 betreffend  

Umsetzung der KEM Invest Maßnahme „Klima- und Energie -Modellregion – Investiti-

onsprojekte – KEM-Invest 2024“ mit der KPC Geschäftszahl KC471176.     

Der Bürgermeister stellt den Antrag, die Ergänzung der Kooperationsvereinbarung C147675, abgeschlossen 

zwischen dem Klima- und Energiefonds, vertreten durch die KPC, Kommunalkredit Public Consulting 

GmbH und der Stadtgemeinde Leoben sowie den Kooperationspartnern, Marktgemeinde Niklasdorf, Markt-

gemeinde Sankt Michael in Obersteiermark und der Gemeinde Sankt Stefan ob Leoben, zu genehmigen. Die 

zu leistende Unterschrift stellt einen reinen Formalakt zur Annahme der Fördererklärung und zur Auszah-

lung der Förderung dar. Der Antrag von Bgm. Ronald Schlager (SPÖ) wird einstimmig angenommen. 

ACHTUNG - WICHTIG  
In der Zeit von 12. bis 30. Juni 2025 sowie von 18. bis 29. August 2025 

ist die Beantragung von Reisepässen, Personalausweisen sowie die Registrierung der  

ID–Austria im Gemeindeamt nicht möglich. Bitte wenden Sie sich in dieser Zeit an die  

zuständige Behörde, die Bezirkshauptmannschaft Leoben. Termine müssen vereinbart 

werden.                

               Danke für Ihr Verständnis! 

  

  Zahlen, Daten, Fakten der Gemeinde St. Stefan ob Leoben! 

 Aktiva (Gebäude, Grundstücke, Finanzmittel) per 31.12.2024 in Summe    € 11.869.343,59  

 Erhaltene Bedarfszuweisungsmittel vom Land für Projekte     € 806.580,00 

 Darlehen Mehrzwecksaal konnte vorzeitig getilgt werden. 

 Schuldenstand GESENKT.                    Von rund € 4.000.000,-       auf rund     € 1.700.000,00  

 Investitionssumme im gleichen Zeitraum in Projekte in der Höhe von rund  € 3.000.000,00 
 

Und das alles trotz zunehmender Belastungen der Gemeinde und laufenden Investitionen 
in unserer Gemeinde.  
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 Aus dem Gemeindeamt 

Von links: GR Georg Antoniol SPÖ, GR Sandro Hochfellner FPÖ, GR Siegried Gruber FPÖ, GR Mario  Sägarz SPÖ, GR Anton Hafner SP

SPÖ, Bgm. Ronald Schlager SPÖ. 3. Landtagspräsidentin Helga Ahrer SPÖ, Landtagsabgeordneter Marco Triller BA, MSc, FPÖ, Bezir

GR Bruno Reiter SPÖ, dahinter GR Ing. Markus Jeram SPÖ, GR Dominik Klampfl ÖVP, Gemeindekassier Manuel Piskernig ÖVP, GR Mari

Die konstituierende Sitzung verlief in ausgezeichneter, 

harmonischer Atmosphäre. Bürgermeister Ronald 

Schlager hieß zunächst die anwesenden Gemeinderä-

tinnen, die Vertreterinnen der Bezirkshauptmann-

schaft – Maga. Daniela Wirth (BH-Stellvertreterin) und 

Daniela Götzfried – sowie die Ehrengäste, 3. Landtags-

präsidentin Helga Ahrer und Landtagsabgeordneten 

Marco Triller, BA MSc, herzlich willkommen. Ebenso 

begrüßte er die Delegationen der örtlichen Vereine 

und alle Bürgerinnen und Bürger.    

Er dankte für die vertrauensvolle Zusammenarbeit in 

der vergangenen Funktionsperiode und übergab      

anschließend den Vorsitz an den Altersvorsitzenden,  

Herrn Siegfried Gruber, der die Wahlhandlungen  

leitete. Im Zuge der Wahl des Gemeindevorstandes 

wurden Bürgermeister Ronald Schlager, Vizebürger-

meisterin Cornelia Frühwirth und Gemeindekassier 

Manuel Piskernig einstimmig in ihren Funktionen  

bestätigt. Bürgermeister Ronald Schlager dankte im 

Anschluss für das entgegengebrachte Vertrauen.   

In seinem Ausblick betonte er, auch künftig auf ein 

kooperatives Miteinander zu setzen, und lud alle  

politischen Kräfte des Gemeinderates ein, gemeinsam 

zum Wohle der Gemeinde St. Stefan zu wirken.  

Konstituierung des neuen Gemeinderates!   
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 Aus dem Gemeindeamt 

Von links: GR Georg Antoniol SPÖ, GR Sandro Hochfellner FPÖ, GR Siegried Gruber FPÖ, GR Mario  Sägarz SPÖ, GR Anton Hafner SPÖ, GR Christian Komaz SPÖ, GR Helmut Tschinkel SPÖ, Vizebgmin. Cornelia Frühwirth 

SPÖ, Bgm. Ronald Schlager SPÖ. 3. Landtagspräsidentin Helga Ahrer SPÖ, Landtagsabgeordneter Marco Triller BA, MSc, FPÖ, Bezirkshauptmann-Stellvertreterin Maga. Daniela Wirth, BH-Leoben Daniela Götzfried,  

GR Bruno Reiter SPÖ, dahinter GR Ing. Markus Jeram SPÖ, GR Dominik Klampfl ÖVP, Gemeindekassier Manuel Piskernig ÖVP, GR Mario Eisner SPÖ. Nicht anwesend GR Mario Leitner ÖVP. 

Rückblickend auf die vergangenen Jahre stellte er fest, dass bereits 

zahlreiche positive Projekte realisiert wurden und St. Stefan sich bei 

Investitionen einen kleinen Vorsprung erarbeitet hat – ein nicht zu 

unterschätzender Vorteil angesichts wachsender Herausforderungen 

und sinkender Einnahmen. Zugleich unterstrich er, dass man mit  

voller Kraft daran arbeiten werde, die Infrastruktur zu erhalten und 

anstehende Vorhaben gemeinsam umzusetzen. 

Zum Abschluss überbrachten die politischen Vertreter, die 3. Land-

tagspräsidentin Ahrer Helga und Landtagsabgeordneten Marco  

Triller, BA MSc, ihre Glückwünsche, wiesen auf die zunehmenden 

Herausforderungen für Gemeinden hin und sicherten ihre volle  

Unterstützung zu. Den gelungenen Ausklang bildete ein geselliges 

Beisammensein mit kulinarischen Köstlichkeiten 

Von links: Vizebürgermeisterin Cornelia Frühwirth SPÖ,  

Bürgermeister Ronald Schlager SPÖ, Gemeindekassier Manuel Piskernig ÖVP 
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 Aus dem Gemeindeamt 

Kurzinformation der Gemeinderatssitzung vom 22.05.2025 

 Ausschüsse: 
A) Festsetzung der Anzahl der Ausschüsse sowie deren Wirkungsbereiche.   
B) Festsetzung der Anzahl der Ausschussmitglieder   
Es ist geplant, 6 Ausschüsse, inklusive der Pflichtausschüsse gemäß Steiermärkischer Gemeindeordnung  
und Steiermärkischen Pflichtschulerhaltungsgesetz zu installieren. Die Ausschüsse werden wie folgt benannt 
und haben die angeführten Wirkungsbereiche sowie die vorgeschlagenen Mitgliederzahlen:   
 

Prüfungsausschuss ( 7 Mitglieder):   
Gemäß § 86 Stmk. Gemeindeordnung, Gesamte Gebarung der Gemeinde, Wirtschaftsförderungen. 
 

Bau- und Infrastrukturausschuss (5 Mitglieder)   
Raumordnung, Ortsentwicklung, Bauwesen, Grundstücke der Gemeinde, Gemeindehäuser und Objekte der 
Gemeinde, Versorgungsnetze der Gemeinde (z. B. Wasser und Kanal), Projektplanung, Straßen und Wege, 
öffentliche Plätze.   
 

Familie-, Jugend- und Sozialausschuss (5 Mitglieder)   
Sozialwesen, Kinder, Familien, Ferienprogramm, Volksschule, Kindergarten, Schulen, Musikschulen,  
Spielplätze, Betreuung, Pflege.   
 

Umwelt- und Sicherheitsausschuss (5 Mitglieder):    
Abfallwirtschaft, Sicherheit, Öffentlicher Verkehr, Waldwirtschaft, Jagd- und Forstwesen, Klimaschutz, 
Energie, Landwirtschaft, Tierzuchtförderung, Fischerei, Gewässer, Naturschutz.    
 

Volksschulausschuss (5 Mitglieder)   
 

Mittelschulausschuss (2 Mitglieder seitens der Gemeinde St. Stefan)   
 

Der Antrag von Bgm. Ronald Schlager (SPÖ), die oben angeführten Ausschüsse mit den angeführten  
Wirkungsbereichen sowie der vorgeschlagenen Anzahl der Mitglieder zu beschließen, wird einstimmig  
angenommen.  
 
 

 Wahl der Schriftführer und der einzelnen Mitglieder und Ersatzmitglieder in die Aus-
schüsse bzw. Verbände. Die Berechnung erfolgte nach dem D` Hondtschen Verfahren. 
 
Schriftführer Gemeinderat  
SPÖ Tschinkel Helmut Heinz Sägarz Mario 

  ÖVP Piskernig Manuel Erich Klampfl Dominik Benjamin 
  FPÖ Hochfellner Sandro  Gruber Siegfried 

 
Prüfungsausschuss 
Bau- und Infrastrukturausschuss 
Familie-, Jugend- und Sozialausschuss 
Umwelt- und Sicherheitsausschuss 
Volksschulausschuss 
Mittelschulausschuss 
Delegierte Abfallwirtschaftsverband 
Delegierte Abwasserverband  
   
Der Antrag von Bgm Ronald Schlager (SPÖ), die nominierten Mitglieder zu beschließen, wird einstimmig 
angenommen. 
 
 

 Beratung und Beschlussfassung eines Sitzungsplanes für 2025  
Um sowohl den Gemeinderäten als auch der Verwaltung die Terminplanung zu erleichtern, soll für 2025 für 
die restlichen Sitzungen ein Sitzungsplan beschlossen werden.  
Folgende Termine werden vorgeschlagen: Donnerstag 25. September 2025, Donnerstag  11. Dezember 2025. 
Der Antrag von Vizebgmin. Cornelia Frühwirth (SPÖ), den Sitzungsplan zu genehmigen, wird einstimmig 
angenommen. 
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 Aus dem Gemeindeamt 

 Beratung und Beschlussfassung des Antrages beim Forsttechnischen Dienst für WLV 
um Förderung und Durchführung der Arbeiten „Räumung von Geschiebe im Rückhal-
teraum im Aichbergbach“ aus Mitteln der Sofort- und Betreuungsmaßnahmen sowie 
Genehmigung des Interessentenbeitrages.    
Der Aichbergbach ist im Bereich des Rückhalteraumes verfüllt und muss von ca. 650 m³ Geschiebe geräumt 
werden. Um diese Maßnahme durchführen lassen zu können, muss die Gemeinde St. Stefan ob Leoben beim 
Forsttechnischen Dienst für Wildbach- und Lawinenverbauung die Förderung und Durchführung der ange-
führten Arbeiten aus Mitteln der Sofort- und Betreuungsmaßnahmen beantragen. Der Kostenaufwand beträgt  
gesamt € 12.000,00, Kostenaufteilung Bund € 4.000,00, Land € 4.000,00 und Gemeinde € 4.000,00. 
Der Antrag von GR Christian Komaz (SPÖ), die Förderung und Durchführung der angeführten Arbeiten aus 
Mitteln der Sofort- und Betreuungsmaßnahmen der WLV für den Aichbergbach zu beantragen und den Inte-
ressentenbeitrag in der Höhe von € 4.000,00 zu genehmigen, wird einstimmig angenommen.     
  
 

 Vermessungsurkunde GZ 3L523-2024 vom 12.02.2025    
Genehmigung der vorliegenden Vermessungsurkunde GZ 3L523-2024 vom 12.02.2025 
der Agrarbezirksbehörde für Steiermark, Dienststelle Stainach, 8950 Stainach-Pürgg.  
In der Gemeinderatssitzung am 23. Mai 2024 wurde einstimmig beschlossen, das untere Teilstück des  
Wander- bzw. Hohlweges am Fuße des Lichtensteinerbergs (Zugang Vorlobming) Gst. Nr. 225/28 KG 
60352 St. Stefan aufgrund der neu errichteten Forst– und Bringungswege zu verkaufen. Die Vermessung für 
den Verkauf der Teilfläche  im Ausmaß von 931 m² Gst. Nr. 225/28 KG 60352 St. Stefan wurde nun durch-
geführt und es liegt nun die Vermessungsurkunde vor. Der Antrag von Bgm. Ronald Schlager (SPÖ), die  
Vermessungsurkunde zu genehmigen, wird einstimmig angenommen.   
 
 

 Erlassung einer Verordnung für die Entwidmung des öffentlichen Gutes gemäß der 
Vermessungsurkunde GZ 3L523-2024 vom 12.02.2025 der Agrarbezirksbehörde für 
Steiermark, Dienststelle Stainach, 8950 Stainach-Pürgg.   
Der Antrag von Bgm. Ronald Schlager (SPÖ), die Verordnung zur Entwidmung des öffentlichen Gutes zu 
genehmigen, wird einstimmig angenommen.    
 
 

 Beratung und Beschlussfassung über die Vergabe der Leistungen für die Schulassistenz 
für das Schuljahr 2025 – 2026.    
Im Schuljahr 2025 – 2026 müssen nach jetzigem Stand für 3 Kinder 20 Wochenstunden, somit insgesamt 60 
Wochenstunden, an Schulassistenz bereitgestellt bzw. finanziert werden. Die Kostenschätzung für den  
Betreuungsaufwand liegt lt. aktuellen Vorgaben bei rund € 80.000,-, wovon für den Grundbetrag (sonstiger 
Bedarf) ein Zuschuss vom Land in der Höhe von max. 60% möglich ist und die Mehrkosten für alle übrigen 
Leistungen (Pflegerisch-helfende Leistungen sowie Medizinisch-pflegende Leistungen) zu 100% von der  
Gemeinde getragen werden müssen. Der Antrag von Vizebgmin. Cornelia Frühwirth (SPÖ), den Leistungs-
vertrag mit der Caritas der Diözese Graz-Seckau  abzuschließen, wird einstimmig angenommen.   
  
 

 Beratung und Beschlussfassung über den aufgelegten Aufteilungsschlüssel und  
Genehmigung der Auszahlung des Jagdpachtschillings.    
Der Aufteilungsentwurf, welcher als Grundlage für die Auszahlung des Jagpachtschillings heranzuziehen ist, 
wurde vier Wochen im Gemeindeamt zur öffentlichen Einsicht aufgelegt. In dieser Zeit hatte jeder Grund-
eigentümer die Möglichkeit in den Entwurf Einsicht zu nehmen und gegebenenfalls Einwendungen  
schriftlich einzubringen oder zu Protokoll zu geben. Da während der Kundmachungsfrist keine Einwendun-
gen eingebracht wurden, kann nun die Aufteilung des Jagdpachtschillings gemäß Aufteilungsentwurf  
beschlossen werden. Die betroffenen Grundeigentümer haben nun 6 Wochen nach Kundmachung des  
Gemeinderatsbeschlusses Zeit, den Jagdpachtschilling zu beheben. Anteile, die nicht innerhalb dieser Frist 
behoben werden, verfallen zugunsten der Gemeindekasse. Der Antrag von GR Helmut Tschinkel (SPÖ), den 
aufgelegten Aufteilungsentwurf und die Auszahlung des Jagpachtschillings zu genehmigen, wird einstimmig 
angenommen.   
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 Aus dem Gemeindeamt 

 Beratung und Beschlussfassung über die weitere Vorgehensweise bezüglich des Themas 
Windkraft.  
Wie bereits in der Gemeinderatssitzung am 27. März 2025 berichtet, besuchen zwei Unternehmen die 
Grundeigentümer im Bereich Preßnitzgraben und Zmöllach. Zwischenzeitlich hat eine Firma die Gemeinde 
um eine Absichtserklärung gebeten, welche laut Angaben der Firma dem Land Steiermark vorgelegt werden 
soll. In dieser Absichtserklärung soll die Gemeinde bekunden, dass diese der Windkraft grundsätzlich nicht 
negativ gegenübersteht. Da in dieser Absichtserklärung einige unklare Punkte aufscheinen wie „Anträge im 
Zusammenhang mit der nötigen Änderung der Flächenwidmungspläne lt. dem Sachprogramm Wind (Sapro 
Wind) auf eigene Kosten und eigenes Risiko zu stellen“ usw., wurde mit der zuständigen Stelle beim Land 
Steiermark Kontakt aufgenommen. Aufgrund des Ergebnisses der Videokonferenz ist aktuell kein Hand-
lungsbedarf der Gemeinde gegeben, da das Sachprogramm zur Zeit von der Fachabteilung neu erstellt wird. 
Bgm. Ronald Schlager (SPÖ) stellt daher den Antrag, der Absichtserklärung derzeit nicht zuzustimmen, da 
diese für das Land Steiermark nicht notwendig ist. Der Antrag von Bgm. Ronald Schlager (SPÖ), wird  
einstimmig angenommen.    
 
 

 Beratung und Beschlussfassung über den Austausch der Drucker im Amtshaus und der 
Volksschule und Abschluss eines neuen Leasingvertrages.    
Der bestehende Vertrag mit der Fa. Ricoh für die Drucker im Gemeindeamt, im Bürgerservicebüro im EG 
und in der Volksschule läuft seit September 2020 und läuft mit 31. August 2025 aus und soll daher mit 01. 
September 2025 wieder neu abgeschlossen werden, wobei die Geräte auf entsprechende Nachfolgemodelle  
ausgetauscht werden. Die Anforderungen an die Geräte bleiben gleich. Es wurden vier Anbote unterschiedli-
cher Firmen eingeholt. Der Antrag von Vizebgmin. Cornelia Frühwirth (SPÖ), das am besten geeignete  
Angebot der Firma Ricoh anzunehmen, wird einstimmig angenommen.   
 
 

 Beratung und Beschlussfassung über die Genehmigung der Parifizierung des Amtshau-
ses aufgrund des Gutachtens von Frau Ulrike Borics, BA, AE, allgemein beeidete und 
gerichtlich zertifizierte Sachverständige, vom 17.03.2025.    
Das Gemeindeamt wurde im Jahre 1975 erbaut und im Jahre 2018 saniert. Anfangs befanden sich Gemeinde, 
Post und Raiffeisenbank im Gebäude. Mit Oktober 2024 ist die anteilige Grundeigentümerin, die Raiffeisen-
bank Liesingtal – St. Stefan eGen, aus ihren Räumlichkeiten ausgezogen und möchte diese nun verkaufen. 
Aufgrund der angespannten finanziellen Lage durch die niedrigen Ertragsanteile und aufgrund des  
Tatbestandes, dass die Gemeinde durch den Erwerb der Posträumlichkeiten und des anschließenden Zu- und 
Umbaues derzeit keine weiteren Räumlichkeiten benötigt, wurde das Kaufanbot der Raiffeisenbank Liesing-
tal – St. Stefan eGen mit Beschluss des Gemeinderates vom 12. Dezember 2024 abgelehnt. Damit die  
Raiffeisenbank ihre Räumlichkeiten verkaufen kann, ist nach Rücksprache mit deren Notarin ein  
Parifizierungsgutachten erforderlich, welches die Eigentumsverhältnisse zwischen der Bank und der  
Gemeinde eindeutig klären soll. Es handelt sich dabei um eine genaue Zuteilung der Räumlichkeiten. 
Am Ausmaß der Eigentumsverhältnisse ändert sich nichts. Der Antrag von Bgm. Ronald Schlager 
(SPÖ), der Parifizierung gemäß Gutachten zuzustimmen, wird einstimmig angenommen.    
 
 

 Zusatzantrag: Beratung und Beschlussfassung des Antrages beim Forsttechnischen 
Dienst für WLV um Förderung und Durchführung der Arbeiten „Räumung von  
Geschiebe im Rückhalteraum im Lobmingbach“ aus Mitteln der Sofort- und Betreu-
ungsmaßnahmen sowie Genehmigung des voraussichtlichen Interessentenbeitrages und 
Festsetzung eines Kostenrahmens.   
Im Zuge der jährlichen Wildbachbegehungen wurde festgestellt, dass der Lobmingbach im Bereich des 
Rückhalteraumes / Staubeckens verfüllt und verwachsen ist. Die Kostenschätzung für die Räumung beläuft 
sich lt. Wildbach– und Lawinenverbauung (WLV) auf rund € 48.000,-. Der Kostenanteil für die Gemeinde 
liegt somit bei € 16.000,-  Da noch Formalitäten ausständig sind, stellt Bgm. Ronald Schlager (SPÖ) den  
Antrag, die Durchführung durch die WLV für dieses Projekt zu beantragen und den geschätzten Interessen-
tenbeitrag in der Höhe von € 16.000,00 zu genehmigen und einen Gesamtkostenrahmen in der Höhe von  
€ 18.000,00 festzusetzen. Der Antrag wird einstimmig angenommen.   
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 Aus dem Gemeindeamt 

 Zusatzantrag: Beratung und Beschlussfassung über die Festlegung der Namen der zu 
ehrenden Personen gemäß den beschlossenen Richtlinien.    
Der Bürgermeister berichtet, dass die nachstehende ausgeschiedene Gemeinderätin sowie die nachstehenden, 
ausgeschiedenen Gemeinderäte laut den in der Gemeinderatssitzung am 26. September 2024 beschlossenen 
Richtlinien geehrt werden sollen: Hasenbacher-Weiser Karin, Antoniol Anton Johann, Hoch Robert Leopold 

  Zwickl Andreas, Lirsch Andreas, Süss Uwe. Die Verleihung der Ehrenpreise soll im Rahmen einer geplanten  
  Feier „80 Jahre Gemeinde in der zweiten Republik“ erfolgen. Der Antrag von Bgm. Ronald Schlager (SPÖ),  
 den obenstehenden Personen Ehrungen gemäß den am 24. September 2024 im Gemeinderat beschlossenen  
  Richtlinien zuzuerkennen, wird einstimmig angenommen. 
 
 

 Zusatzantrag: Beratung und Beschlussfassung zum Thema Windenergie.    
Der von der FPÖ zu Beginn der Sitzung eingebrachte Zusatzantrag wird vom Antragssteller zurückgezogen, 
da sein Inhalt bereits im vorangegangenen Tagesordnungspunkt „Windkraft“ von Bürgermeister Ronald 
Schlager (SPÖ) behandelt wurde.  
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Herzliche Glückwünsche 

Familie,  Jugend & Soziales 

Empfang im neuen Jahr war gut besucht! 

Sowohl im Dezember als auch im März fanden die allseits beliebten Gratulationsfeiern 

der Gemeinde statt. Bei Brötchen, Kuchen und Kaffee wurden Erinnerungen geteilt und 

heitere Geschichten aufgefrischt.   

Den stimmungsvollen Nachmittag rundete die persönliche Gratulation jedes einzelnen 

Jubilars zu seinem Ehrentag ab – sei es zum  

Geburtstag oder anlässlich eines Ehejubiläums.   

Darüber hinaus sprachen Vizebürgermeisterin  

Cornelia Frühwirth und Bürgermeister Ronald  

Schlager ihren Dank und ihre Anerkennung all jenen 

Bürgerinnen und Bürgern aus, die sich mit großem 

Engagement für die Verschönerung des Ortsbildes 

oder den Erhalt wertvoller Kulturgüter eingesetzt 

haben.  

Bürgermeister, Vizebürgermeisterin und Gemeindekassier 

hießen zahlreiche Gäste aus Wirtschaft, Landwirtschaft 

sowie Vertreterinnen und Vertreter der örtlichen Vereine 

herzlich willkommen. In angenehmer Atmosphäre entwi-

ckelte sich ein reger Austausch – sowohl auf persönlicher 

als auch auf offizieller Ebene. Anschließend wurde ein klei-

ner Imbiss gereicht, bei dem die Gespräche in geselliger 

Runde vertieft und neue Kontakte geknüpft wurden. 
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Wir laden wieder alle (75, 80, 85, 90er, ab 91. jährlich sowie Silber– und Goldhoch-

zeiten und höher) recht herzlich ein, die im jeweiligen Quartal ihren Ehrentag 

hatten. Natürlich sind auch jene herzlichst eingeladen, die bei der letzten Feier  

verhindert waren.    
 

Gerne holen wir Sie von zu Hause ab und bringen Sie selbstverständlich nach der  

Feier wieder zurück. Natürlich ist auch eine Begleitperson herzlich zu dieser Feier  

eingeladen.  
 

Wer die Gratulation trotzdem lieber zu Hause entgegen nehmen will, möge uns das 

bitte telefonisch mitteilen. Wir freuen uns über jede Einladung.    

Die Gemeindevertretung von St. Stefan würde sich sehr über Ihre Zusage und Ihr  

Kommen freuen. Rufen Sie uns bitte an und sagen Sie Ihr Kommen zu oder nennen 

Sie uns einen Termin, wann wir Ihnen persönlich gratulieren dürfen.     
  

Anmeldungen bitte unter: Tel.: 03832/2250-11.    
 

Es freut uns, dass unsere Einladung zur gemeinsamen Gratulations- & Jubiläumsfei-

er immer mit großer Begeisterung angenommen wird und wir freuen uns auf die  

gemeinsame Feier!   

Gratulationen & Jubiläen 

  Wir feiern am   Mittwoch 25. Juni 

   Mittwoch 24. September Dienstag 30. Dezember 

  2025 mit Beginn um 16:00 Uhr  im Gemeindesaal.  

 Familie,  Jugend & Soziales 



14 

BAU-ANGELEGENHEITEN 
  

• Sämtliche Bauvor-

haben von der  

Photovoltaik-/Solaranlage, alle  

alternativen Heizanlagen, Gerätehütte, 

Carport, Schwimmbad, Zaun,  Zu– und 

Umbauten bis hin zum Haus unterliegen 

grundsätzlich dem Steiermärkischen  

Baugesetz und sind im Vorfeld rechtzeitig 

mit dem Bauamt abzuklären.  

In vielen Fällen sind auch  

andere Behörden (Baubezirksleitung,  

Bezirkshauptmannschaft, Wildbach u.  

Lawinenverbauung, Landwirtschafts-

kammer, Agrarbezirksbehörde) involviert. 

• Baubeginn: Erst nach rechtskräftiger  

Baubewilligung (nach vorher eingebrach-

ten notwendigen Unterlagen)!  

Gilt auch für meldepflichtige Vorhaben 

(z.B. Photovoltaikanlagen, Heizungs-

tausch, …….) 

• Es wird angeraten, mindestens  

2 Monate im Vorhinein die kostenlose 

Bauberatung in Anspruch zu nehmen! 

• Kundmachungen für Bauverhandlungen  

sowie alle aktuellen Daten finden Sie  

laufend auf der Homepage der  

Gemeinde St. Stefan ob Leoben unter 

www.st-stefan-leoben.at 

 Straßenpolizeiliche  BEWILLIGUNG 

 

• Gemäß § 90 StVO ist bei Arbeiten auf und neben der  

Straße sowie bei Beeinträchtigung des  

Straßenverkehrs eine Bewilligung der zuständigen  

Behörde erforderlich.  

• Beispiele für solche Bauarbeiten/Beeinträchtigungen  

können sein: Grabungen für Kanal, Wasser, Gas,  

Hausanschlüsse, Rückschneiden oder Fällen von  

Bäumen u. Sträuchern, Aufstellung von Gerüsten 

oder Containern, größere Ladetätigkeiten, die zu  

Verkehrsbeeinträchtigungen  (Anhaltungen oder  

zeitweise Sperre einer Fahrbahn) führen. 

• Das Ansuchen ist mindestens DREI WOCHEN  

vor dem Ereignis einzureichen. 

 

Zuständige Behörde: 

• Gemeinde zuständig für 

Gemeindestraßen sowie Straßen/Wege von  

Weggenossenschaften. 

• Bezirkshauptmannschaft 

Landesstraßen 

 Geländeveränderungen 

• Auch jegliche Veränderung des natürlichen Geländes 

(Abtragung, Aufschüttung) im Bau- und Freiland sind 

vorab mit der Gemeinde abzuklären, da eventuell 

auch andere Behörden (Baubezirksleitung, Wildbach- 

und Lawinenverbauung) in das Verfahren involviert 

werden müssen. 

Gewässer - Gefahrenzonen 

• Entlang von Gewässern gibt es eventuell ausgewiese-

ne Gefahrenzonen/Hochwasserabflussbereiche. 

Auch hier gilt es vor jeglichen Bauvorhaben wie 

Geländeveränderungen, Errichtung von Zäunen usw. 

mit der Gemeinde Rücksprache zu halten.  

Kostenlose  

Bauberatung! 

Seit Jahren bietet die Gemeinde den Service 

einer kostenlosen Bauberatung an.   
 

Zu unserer Bauberatung können Sie sich  

telefonisch anmelden. Es wird ein Beratungs-

termin vereinbart, damit wir im persönlichen 

Gespräch auf Ihre Fragen eingehen, Ihnen  

entsprechende Vorschläge machen und  

Anregungen geben können.   

Rechtzeitige Information kann Kosten und  

Ärger vermeiden. 

                           Bau-  und Infrastruktur 



15 

 Bau-  und Infrastruktur 

Hochwasserschutz 

Im Gemeindegebiet von St. Stefan verlaufen 38 deklarierte Wildbäche und 14 Rückhaltebecken bzw. Rückhalte-

rechen. Die Wartung und Instandhaltung dieser Anlagen ist zeitaufwändig und kostenintensiv. 

Durch unsere jährlichen Wildbachbegehungen leisten wir einen wichtigen Beitrag zur Schadensprävention und 

können notwendige Maßnahmen frühzeitig einleiten. Dazu gehören insbesondere: 

 Gehölzpflege entlang der Bachläufe, um zu verhindern, dass umgestürzte Bäume Verklausungen verursachen. 

 Kontrolle auf mögliche Blockaden, die im Hochwasserfall zu Überschwemmungen führen könnten. 

 Regelmäßiges Ausbaggern der Rückhaltebecken und Rechen, um ausreichend Kapazität für neues Schwemm-
gut zu schaffen. 

Unser Dank gilt allen Grundeigentümern, die ihre Ufergebiete in Ordnung halten und so aktiv zum Schutz unserer 

Bäche und der gesamten Gemeinde beitragen. 

Anfang des Jahres wurde das Rückhaltebecken in Greith mit schwerem Gerät (Bagger, Lkw) geräumt. Als nächstes 

steht das Ausbaggern des Rückhaltebeckens am Aichbergbach und in weiterer Folge das Rückhaltebecken im  

Bereich Steinbruch an. Unser Dank gilt auch der Baubezirksleitung Obersteiermark Ost, Wasserbauamt und der 

Wildbach- und Lawinenverbauung für die gute Zusammenarbeit und Unterstützung sowie der Firma Anton  

Puster Erdbau GmbH für die hervorragende Arbeit beim Rückhaltebecken in Greith.  
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Ingeborg Anderle   im 87. Lebensjahr 

Günther Hochfellner  im 65. Lebensjahr    

Josefine Hochfellner  im 105. Lebensjahr  

Heinrich Seiler   im 72. Lebensjahr 

Anton Lingitz   im 70. Lebensjahr 

Friederike Schachner  im 88. Lebensjahr 

Aufrichtiges Beileid! 

 Sterbefälle 

 Hochzeiten 

Andreas und Tamara Schachner                  15.02.2025 

Fabian und Katharina Kraft                           15.02.2025 

René und Sabrina Hofmann                          25.04.2025 

Herzlichen Glückwunsch! 

 

Ayleen Marie Kraft  09.10.2024 

Oskar Neubauer   12.02.2025 

Marie Herold   23.02.2025 

Rosalia Reiter   25.03.2025 

Leo Zach    26.04.2025 

 Geburten 

Herzlichen Glückwunsch! 

 

Wir danken allen, die sich in der Trauer mit uns verbunden fühlten und  

ihre Anteilnahme auf so vielfältige, liebevolle Weise zum Ausdruck brachten. 

Fam. Hochfellner / Gaber 

Josefine Hochfellner 

geb. 13.02.1921     gest. 23.03.2025 

 

D a n k s a g u n g 
 

Peter Blamauer 

geb. 16.04.1966    gest. 24.01.2025 

 

Für die Aufrichtige Anteilnahme möchten wir uns  

auf diesem Wege bei allen Verwandten, Bekannten, 

Freunden und Nachbarn herzlich bedanken. 
 

Fam. Blamauer 
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 Umwelt & Sicherheit 

KW 30 21.07. bis 25.07.2025 

KW 37 08.09. bis 12.09.2025 

KW 44  27.10. bis 31.10.2025 

Bitte nicht in Säcke verpacken! Nicht unter Bäumen oder Stromleitungen lagern!  

Bitte beachten Sie, dass das einzelne Astwerk für einen reibungslosen Transport nicht länger  

als 3 m sein darf. Lagerung auf Eigengrund! 

 

Um die Abholzeiten der einzelnen Haushalte besser koordi-

nieren zu können, ersuchen wir den Bedarf bis spätestens 

Freitag 12h der Vorwoche direkt am Gemeindeamt oder  

unter der Telefonnummer 03832/2250-0 bekannt zu geben.  
   

Der Anmeldeschluss ist unbedingt einzuhalten, damit je 

Straßenzug und Ortsteil gesammelt werden kann und die 

Mitarbeiter nicht kreuz und quer durch St. Stefan fahren 

müssen.  Sollte Ihre ANMELDUNG erst im Laufe der oben  

angeführten Abholwoche erfolgen, werden dafür seitens  

der Gemeinde € 20,- in Rechnung gestellt.   
    

Wir danken für Ihr Verständnis auch im Sinne der Umwelt.     

 

Von den Bewohnern, der Müllentsorger-Firma wie 

auch von unseren Wirtschaftshofmitarbeitern werden 

immer wieder illegale bzw. falsche Müllentsorgungen 

im öffentlichen Raum gemeldet bzw. festgestellt. Diese 

reichen von der unsachgemäßen Entsorgung von Auto-

reifen, Baumaterial und Sperrmüll, über weggeworfe-

ne Möbel bis hin zur Entsorgung von Unrat in der 

freien Natur. Die Gemeinde St. Stefan verfügt einer-

seits über ein flächendeckendes Netz an Müllsammel-

stellen, weiters kann sperriger oder besonderer Müll 

auch im Wirtschaftshof abgegeben werden. Eine un-

sachgemäße Entsorgung führt unweigerlich zu Mehr-

kosten für alle GemeindebürgerInnen. Das Einsammeln 

bzw. zusätzliche Trennen von falsch entsorgtem Müll 

(auch falscher Müll bei den Sammelstellen) verursacht 

zusätzliche Kosten, welche auf die Müllgebühren um-

gelegt werden müssen. Auch Sachbeschädigungen an 

Müllsammelstellen führen dazu, dass die Kosten  

steigen, da die Reparatur nicht durch die Versicherung 

des Verursachers sondern durch Müllgebühren  

gedeckt werden muss. Daher unser Apell an die  

Vernunft, den Müll richtig zu entsorgen! 
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 Vereine & Körperschaften 

Von den ersten Schwüngen zum Riesentorlauf 

Symbolfoto 

Auch in dieser Saison konnte die Sektion Ski des TUS 

St. Stefan wieder zahlreiche Kinder für „Spaß am Ski-

fahren“ begeistern. Rund 35 Kinder nahmen regelmä-

ßig freitagnachmittags am Training in der Gaal teil, um 

ihre Skitechnik zu verbessern. Vom Pflug über den 

Carving-Schwung, dem Liftfahren, bis hin zum richti-

gen Einsatz der Skistöcke – das engagierte Team der 

Sektion Ski ging auf die individuellen Bedürfnisse jedes 

Kindes ein. 

Unter der Leitung von Instruktorin Herta Schüttenkopf 

und ihren Skilehrern wurde fleißig an der Technik der 

Kinder gearbeitet. Trotz teilweise schwieriger Pisten-

verhältnisse schafften es selbst die kleinsten Anfänger, 

das Skifahren zu erlernen und zügig die Pisten zu er-

obern. Inkludiert war auch wieder ein Workshop,  

bei dem die Kids ihre Talente in Koordinations- und 

Gleichgewichtsübungen unter Beweis stellten. 

Der krönende Abschluss des Kurses war wie immer 

das spannende Abschlussrennen, in welchem die  

Kinder, in zwei Durchgängen ihr Können zeigten und 

die Eltern sowie die Zuseher nur so staunten. Auch die 

Gemeindevertretung (Bgm. Ronald Schlager,  

Vizebgmin. Cornelia Frühwirth sowie GR Helmut 

Tschinkel und TuS Obmann GR Georg Antoniol) feuer-

ten die Jugend eifrig an.  

Alle Kinder wurden mit Pokalen, Medaillen, Urkunden 

und Süßigkeiten belohnt. 

Ein herzlicher Dank geht an die Gemeinde für die  

finanzielle  

Unterstützung.  

Auf der Eisbahn in der Hinterlobming gaben die Feuerwehren Kaisersberg und Kraubath beim Vergleichsschießen 

alles. Unterstützt wurden sie dabei von Bürgermeister Erich Ofner (Kraubath) und Bürgermeister Ronald Schlager 

(St. Stefan). Nach mehreren 

spannenden Kehren sicherte sich 

die FF Kaisersberg den Sieg. Doch 

wie es unter Kameraden üblich 

ist, stand im Anschluss nicht der 

Wettkampf sondern das gesellige 

Miteinander im Vordergrund. Ein 

herzlicher Dank geht an Familie 

Fraidl für die perfekte Eisbahn 

und das köstliche Essen sowie an 

beide Feuerwehren für die groß-

artige Kameradschaft! 

Eisschießen im Vergleich – FF Kaisersberg vs. FF Kraubath 
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 Vereine & Körperschaften 

Kleineisstock-Turnier 

Beim diesjährigen Kleineisstockturnier, das traditions-

gemäß auf der Eisbahn des ESK in der Lobming 

stattfand, dröhnten spannungsgeladene Rufe über das 

glitzernde Eis. Jeder Einsatz einer Kehre glich einem 

packenden Krimi: Die 22 ehrgeizigen Moarschaften  

lieferten sich in atemberaubenden Duellen einen  

erbitterten Kampf um den Einzug in die nächste Runde.  

 

Am Ende setzte sich das Team „Walter Harry“ in einem 

beeindruckenden Finale verdient durch und durfte den 

begehrten Siegertitel mit strahlenden Gesichtern mit 

nach Hause nehmen. Nur knapp dahinter sicherte sich 

das Team „Schweighart“ den hervorragenden zweiten 

Platz, gefolgt von den flink agierenden „Hasen“ auf 

Rang drei.   

Doch nicht nur die erfolgreichen Spitzenplätze sorgten 

für Jubelstürme: Jeder einzelne Teilnehmer ging nicht 

mit leeren Händen nach Hause sondern durfte sich 

über hochwertige Sachpreise oder Gutscheine freuen. 

Ein herzlicher Dank gebührt an dieser Stelle der Familie 

Fraidl, die mit unermüdlichem Einsatz und perfekter 

Organisation für einen reibungslosen Ablauf dieses  

unvergesslichen Sportereignisses sorgte.    

Ein besonderer Dank gilt auch unseren großzügigen 

Sponsoren, die mit ihrer Unterstützung erst solche 

Hauptpreise ermöglichten: Dem Forstservice Fresner, 

der Firma Wilding, der Firma Berger Transporte sowie 

Bürgermeister Ronald Schlager.   

Nach den spannenden Wett-

kämpfen ließ man die 

beeindruckenden Erfolge 

noch bis in die späten 

Abendstunden gebührend 

ausklingen. Ein aufrichtiges  

Dankeschön an alle Mitwir-

kenden und begeisterten  

Zuschauer – Stock Heil! 

Maskeneisstockschießen 

Beim Masken-Eisstockschießen auf der 

Klausner Eisbahn wurde der Nachmittag 

zum echten Highlight. Viele Gäste folgten 

der Einladung von Eismeister Walter Fraidl 

und begeisterten mit fantasievollen  

Masken. Das Spiel vereinte auf wunderba-

re Weise Spannung und Spaß. Zum  

krönenden Abschluss servierte das Café-

Restaurant Maurer köstliches Backhendl 

sowie verführerische Krapfen und Kuchen. 

Ein besonderer Dank gilt Familie Fraidl für 

die ausgezeichnete Organisation dieses 

außergewöhnlichen Events.  
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10 Jahre Warriors  

Am 28. Februar schloss das „Plotz

-Kaffee“ seine gemütlichen Türen 

– nach Jahren, in denen es zum 

lebendigen Mittelpunkt unseres 

Dorflebens geworden war. Ge-

schäftsführerin Karin Stadler ver-

abschiedete sich in den wohlver-

dienten Ruhestand und zahlrei-

che Stammgäste folgten ihrer Ein-

ladung, um noch einmal bei ei-

nem Glaserl und angeregten Ge-

sprächen, gemeinsam auf unver-

gessliche Momente anzustoßen. 

Der Duft frisch gebrühten Kaffees 

und das herzliche Lachen in den 

behaglichen Räumen bleiben uns 

als kostbare Erinnerungen erhal-

ten. Auch die Gemeindevertre-

tung ließ es sich nicht nehmen, 

ihren Dank auszusprechen:        

Bürgermeister Ronald Schlager 

und Vizebürgermeisterin Cornelia 

Frühwirth würdigten Karins Ein-

satz für unsere Gemeinschaft und 

hoben hervor, wie sehr das Plotz-

Kaffee mit seinen geselligen 

Nachmittagen und abendlichen 

Kaffeehaus-Stunden den Dorf-

platz belebt hat. Mit herzlichen 

Worten und einem Präsentkorb 

voller regionaler Spezialitäten be-

dankten sie sich für die vielen ge-

meinsamen Stunden und wünsch-

ten Karin Stadler von ganzem 

Herzen viel Glück, Gesundheit 

und Erholung im neuen Lebens-

abschnitt. Möge die gewonnene 

Freizeit voller Entspannung, schö-

ner Ausflüge und wohlverdienter 

Mußestunden sein! 

Der St. Stefaner Warriors Eishockey-Verein feierte sein 

10-jähriges Bestehen! Ein wahrhaft denkwürdiges Jubi-

läum, das Vereinsgeschichte schrieb! Bürgermeister 

Ronald Schlager nahm die besondere Ehre wahr, im 

Rahmen der Feierlichkeiten die herzlichsten Glückwün-

sche der Gemeinde zu überbringen. Als symbolische 

Anerkennung überreichte er eine liebevoll gestaltete 

St. Stefaner Statuette, die fortan einen Ehrenplatz bei 

den Warriors einnehmen wird.   
 

Die Feierlichkeiten waren geprägt von guter Stimmung 

und herzlicher Gemeinschaft. Die Mitglieder genossen 

eine gemütliche Feier. Das zehnjährige Engagement 

der Warriors, das sie von den ersten ehrgeizigen     

Trainings bis hin zu spannenden Ligaspielen geführt 

hat, wurde entsprechend gewürdigt. Nach dem Jubilä-

um ging es bald wieder zurück aufs Eis, wo in einem 

mitreißenden Freundschaftsspiel zwischen den  

„St. Stefaner Warriors" und den „Leobner Haien“ das 

Können unter Beweis gestellt wurde. Beide Teams  

lieferten sich ein temporeiches und hart umkämpftes 

Match, in dem Fairness und Sportsgeist stets im  

Vordergrund standen. Herzlichen Glückwunsch  den St. 

Stefaner Warriors zum beeindruckenden Jubiläum! Wir 

wünschen dem Verein weiterhin viel Erfolg und unver-

gessliche Momente in den kommenden Jahren. Auf die 

nächsten zehn Jahre! 

Danke für deine Treue sagen Karin und Albert! 
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Bezirks-Bauernball 2025 

ÖKB Jahreshauptversammlung 

Ein unvergesslicher Abend der Landjugend Bezirk 

Leoben!  Feierlich eröffnete eine schwungvolle Polo-

naise die Ballnacht, zu der Bezirksobmann Christoph 

Mülhans und Bezirksleiterin Magdalena Hold zahlrei-

che Ehrengäste und Ballbesucher willkommen  

hießen. Mit dabei waren auch die Landjugend aus  

St. Stefan sowie Bürgermeister Ronald Schlager mit 

Gattin. Schon bald füllte sich die Tanzfläche, denn die 

Live-Band „Hammerstoak“ sorgte mit mitreißenden 

Melodien für ausgelassene Stimmung. Für die jünge-

ren Gäste drehte die Disco MDH die Lautstärke hoch 

und heizte zusätzlich ein.   

Kulinarisch wurden alle Anwesenden mit feinen  

Spezialitäten und erlesenen Weinen verwöhnt. Ein 

herzlicher Dank gilt allen, die zum Gelingen dieses 

prachtvollen Abends beigetragen und den Bezirks-

Bauernball 2025 zu einem besonderen Erlebnis  

werden ließen. 

Bei der Jahreshauptversammlung des ÖKB St. Stefan wurden langjährige und 

verdiente Kameradinnen und Kameraden in feierlichem Rahmen geehrt. Die 

Glückwünsche überbrachten Bürgermeister Ronald Schlager, Bezirksobmann 

Markus Thanner und Obmann Andreas Zwickl. Wir gratulieren allen  

Ausgezeichneten herzlich! 

Ein großer Dank gilt zudem allen Mitgliedern für die zahlreichen Veranstal-

tungen und die hohe Ausrückungszahl im vergangenen Vereinsjahr. Ihre  

Einsatzbereitschaft und Ihr Engagement sind vorbildlich! 

Der erste Frühlingsmarkt bei Bergland Alpaka (Familie Todtner) in 

der Lobming war eine äußerst sehenswerte Veranstaltung!   

Ob kunstvoll geschmiedete Messer, Weinverkostung, das Stöbern 

im Alpakashop, vegane Leckereien oder der Erwerb von Kräutern, 

Likören und Natursalben – es gab für jeden Geschmack etwas zu 

entdecken. Zahlreiche Holzprodukte, eine neue Biersorte kennen-

lernen oder dem Pizzabäcker bei der Zubereitung zusehen – auch 

die Fotobox am Sonntag zog viele Besucher an.   

Für die Kleinen gab es die Möglichkeit, ihren eigenen Palmbuschen 

zu binden und Ostereier selbst zu gestalten. Ein Ausflug zu Berg-

land Alpaka lohnt sich immer! 

Bergland Alpaka 
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Maskenball des Musikvereins St. Stefan - Kaisersberg  

Der diesjährige Maskenball des Musikvereins St.  

Stefan - Kaisersberg am Samstag, den 08. Februar 

2025, war ein voller Erfolg und begeisterte die zahl-

reichen Gäste, die sich mit beeindruckenden Maskie-

rungen und fantasievollen Kostümen präsentierten. 

Es war bereits der zweite Maskenball des Vereins 

und bot ein abwechslungsreiches Programm, das  

sowohl kreative als auch festliche Elemente vereinte. 

Ein Highlight des Abends war die erstmalige  

Maskenprämierung, bei der sowohl Einzelpersonen 

als auch Gruppen für ihre außergewöhnlichen Ver-

kleidungen ausgezeichnet wurden. Die Gäste zeigten  

großen Einsatz bei der Gestaltung ihrer Masken und 

Kostüme, was zu einer fröhlichen und farbenfrohen 

Atmosphäre beitrug. Ein großer Dank geht an unsere 

Sponsoren, die großzügige Preise für die Gewinner 

der Maskenprämierung bereitstellten, Bgm. Ronald  

Schlager, Vizebgmin. Cornelia Frühwirth, GK Manuel 

Piskernig und LTAbg. Marco Triller! Für Unterhaltung 

sorgte unter anderem die Bar „Puder Rosa Ranch“, 

die mit ihrem Ambiente und Getränken die Party-

gäste begeisterte. Beim Dosenwerfen konnten die 

Teilnehmer ihr Geschick unter Beweis stellen,  

während ein Foto-Spot mit Leinwand dazu einlud, 

unvergessliche Erinnerungsfotos zu machen.    

Besonders gut angenommen wurde auch das Schätz-

spiel, bei dem die Gäste ihr Wissen und ihre Intuition 

unter Beweis stellen konnten.    

Die Band „Die Dorfprinzen“ sorgte mit ihrer mitrei-

ßenden Musik für ausgelassene Stimmung und  

machte die Tanzfläche bis in die frühen Morgenstun-

den zum Hotspot des Abends. Der Musikverein  

St. Stefan - Kaisersberg bedankt sich herzlich bei  

allen Gästen, die gekommen sind, um zu feiern, zu 

bleiben und den Abend zu einem besonderen  

Erlebnis zu machen. 

Der Maskenball 2025 wird noch lange in Erinne-

rung bleiben, und der Musikverein freut sich  

bereits auf die dritte Auflage des Maskenballs im 

nächsten Jahr. Ein großer Dank geht an alle  

Helfer, Unterstützer und natürlich an die Gäste, 

die diesen Abend zu einem unvergesslichen  

Erlebnis machten.    

 

Wir freuen uns auf den Maskenball 2026! 
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Kinderfasching in St. Stefan 

Ein Tag ganz im Zeichen der Kleinsten! Ob 

Prinzessin, Cowboy, Marienkäfer oder Super-

held: Die bunten Kostüme zauberten strah-

lende Augen auf alle Gesichter. Für beste 

Stimmung sorgten mitreißende Musik, lustige 

Spiele und Kinderschminken. Gratis Krapfen 

versüßten den Nachmittag, und Zauberer 

Gabriel, gesponsert von der Gemeinde,  

begeisterte die Kinder mit seinen Tricks. Ein 

herzliches Dankeschön geht an das Kulturre-

ferat der Gemeinde St. Stefan – Bürgermeis-

ter Ronald Schlager und Vizebürgermeisterin 

Cornelia Frühwirth – sowie an den Musikver-

ein St. Stefan–Kaisersberg, allen voran  

Obfrau Petra Tschinkel, Ingrid Tschinkel,  

Nadine Wartecker und ihr fantastisches 

Team. Ihr habt den Fasching für die Kinder 

unvergesslich gemacht! 

Tischtennis-Turnier des TuS St. Stefan 

Das Tischtennis-Turnier des TuS St. Stefan war ein vol-

ler Erfolg: 28 „Hobby-Doppel“ lieferten sich spannende 

Matches, stets geprägt von Fairness und guter Laune. 

Auch Vizebürgermeisterin Cornelia Frühwirth und  

Bürgermeister Ronald Schlager stellten sich der Her-

ausforderung und zeigten ihr Geschick am Schläger. Ein 

herzlicher Dank geht an unsere großzügigen Sponsoren 

– darunter das Fleischerfachgeschäft Emmersdorfer, 

Maurer’s, Jürgen Schober, Ilse Schober-Hofbauer, Pool-

partner, den Betriebsrat Voest Alpine, Forstservice 

Fresner sowie Vizebürgermeisterin Frühwirth und  

Bürgermeister Schlager – und an das engagierte  

Organisationsteam: Georg Antoniol, Wolfgang  

Hofbauer, Karl Fresner jun., Manfred Hawranek,  

Florian Kreßmaier, Ilse Schober-Hofbauer, Melanie 

 Laber und Norbert Schober. Die Vorfreude auf eine 

Neuauflage im nächsten Jahr ist bereits groß! 
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Ferne Klänge, bunte Kostüme und freudige  

Gesichter – der Faschingsumzug 2025 in St. Ste-

fan mit neuem Streckenverlauf war ein voller 

Erfolg! Mit fantasievoll gestalteten Festwagen, 

mitreißenden Gruppen und liebevoll gestalte-

ten Einzelfiguren begeisterten alle Mitwirken-

den Groß und Klein. Ein herzliches Dankeschön 

geht an alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer 

sowie an die zahlreichen Zuschauerinnen und 

Zuschauer, die den Umzug zu einem unvergess-

lichen Erlebnis gemacht haben. Besonderer 

Dank gilt der Freiwilligen Feuerwehr St. Stefan 

für die reibungslose Absicherung der Strecke 

und den fleißigen Helferinnen und Helfern im 

Partyzelt sowie in der Küche – ihr wart einfach 

großartig! Der Abschluss am Dorfplatz ging bis 

spät in die Nacht. Der Reinerlös aus dem  

Partyzelt, betreut von Bürgermeister Ronald 

Schlager, seiner Familie und Freunden, wurde 

in Form von Gutscheinen für soziale Projekte in 

unserer Gemeinde weitergegeben. Als Erinne-

rung an diesen tollen Tag erhielt jede und jeder 

eine schöne Faschingsmedaille. 

Viel Spaß beim Durchstöbern  

der Impressionen! 



25 

 Vereine & Körperschaften 



26 

 Vereine & Körperschaften 

Auch in diesem Jahr lud das Gemeindeamt zum traditi-

onellen Faschingsausklang in gemütlicher Runde ein. 

Bei bester Laune stießen die Bürgerinnen und Bürger 

gemeinsam auf die fünfte Jahreszeit an, während sie 

sich mit Krapfen und Aufstrichbroten stärkten. Für  

beste Stimmung sorgte Spielmann Günter Hoisel mit 

seinen lustigen Gstanzln, die zum Schunkeln und Mit-

singen animierten. 

Anschließend folgte ein freundschaftlicher Abstecher 

zu unserem Förster, bevor alle weiterzogen ins Café-

Restaurant Monte Christo. Dort wartete ein köstliches 

Faschingsschnitzel auf jeden Gast, begleitet von flotter 

Livemusik. Der alljährliche Ausklang ist eine wunderba-

re Gelegenheit, gemeinsam alte Traditionen zu pflegen 

und das Ende der närrischen Zeit in geselliger  

Atmosphäre zu feiern. 

Wir feiern auch bei und mit unseren  

Nachbarn. So auch bei einem Besuch beim 

Maskenball der Freiwilligen Feuerwehr  

Kammern.  Auch hier war St. Stefan bestens 

vertreten und voller Feierlaune. Danke für 

die Einladung. 
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Faschingsumzug am Tag danach - Gemeindearbeitsgruppe vor den Vorhang!!! 

Nach dem überaus gelungenen und vielbesuchten Faschingsumzug war auch das Faschingsfest auf dem Dorfplatz 

ein ausgelassener und dem Fasching entsprechender Ausklang.   

Leider war der Anblick des Dorfplatzes am Ende ein einziges Müllschlachtfeld, wobei sich die Frage stellt, warum 

von den vielen Menschen die aufgestellten Müllcontainer nicht benutzt wurden, was jedoch nicht nur für den 

Faschingsausklang gilt!!!!! (Vielleicht war aber der Blick zu dieser Zeit schon etwas getrübt.)   

Aus diesem Grund ist unseren Gemeindearbeitern sowie einigen ehrenamtlichen Helfern ein großer Dank auszu-

sprechen. Denn bereits früh am Morgen reinigten sie die Straßen und den Dorfplatz, sodass bereits am späten 

Vormittag der Befehl „Müll entsorgt – Dorfplatz wieder sauber“ ausgegeben werden konnte. 

„Tausendfaches Danke“   
 

Die Worte des Dankes, welche uns von Herr Bruno Obenaus zugesandt wurden, möchten wir auf diesem Wege 

gerne an alle, die bei der Reinigung mitgeholfen haben, weitergeben. 

ÖKB Osterkorbschnapsen 

Beim ÖKB-Osterkorbschnapsen lieferten sich 22 TeilnehmerInnen packende  

Duelle um jeden Stich. Den Sieg sicherte sich Robert Wartecker, der dafür einen 

prall gefüllten Osterkorb in Empfang nahm. Auf den weiteren Plätzen landeten 

Anton Antoniol auf Rang 2 und Josef Hochfeller auf Rang 3.   

Dank der hervorragenden Organisation gingen alle Spielerinnen und Spieler nicht 

leer aus und konnten sich über attraktive Preise freuen. Herzlichen Glückwunsch 

an alle Mitwirkenden und ein großes Dankeschön an das gesamte ÖKB-Team für 

diesen gelungenen Wettbewerb. Für die großzügigen Osterkörbe möchten wir 

uns besonders bei Bürgermeister Ronald Schlager, Vizebürgermeisterin  

Cornelia Frühwirth, Obmann Andreas Zwickl und dem Fleischerfachgeschäft  

Emmersdorfer bedanken. 

Der Heimatverein St. Stefan hat sich seit jeher der  

Pflege von Tradition und Brauchtum verschrieben. Auf 

der kürzlich abgehaltenen Generalversammlung wurde 

ein äußerst erfolgreiches Vereinsjahr gebührend  

gewürdigt. Bei der Neuwahl wurden Obmann 

Friedrich Gallowitsch und seine Stellvertreterin 

Friederike Riegler gemeinsam mit dem gesamten 

Funktionärsteam einstimmig bestätigt, ein klares 

Zeichen der Wertschätzung für ihre geleistete  

Arbeit. 

Bürgermeister Ronald Schlager und OTV-Bezirks-

obmann Alexander Stradner überbrachten  

herzliche Glückwünsche und lobende Worte an 

den Vereinsvorstand sowie an alle geehrten Mit-

glieder. Ein besonderer Dank gilt zudem der Kinder-

tanzgruppe für ihre wunderbaren Darbietungen. 

Wir freuen uns auf ein weiteres Jahr voller lebendiger 

Tradition und Gemeinschaft! 

Heimatverein St. Stefan 
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Wehrversammlung der Feuerwehr St. Stefan 

Wehrversammlung der FF Kaisersberg 

Im Zentrum der diesjährigen Wehrversammlung 

stand der beeindruckende Tätigkeitsbericht der  

Feuerwehr St. Stefan. Mit insgesamt 189 Einsätzen 

und bemerkenswerten 17.644 geleisteten ehrenamt-

lichen Stunden unterstreichen unsere Einsatzkräfte 

ihr unermüdliches Engagement für die Sicherheit der 

Bevölkerung.  

Bgm. Ronald Schlager richtete persönliche Dankes-

worte an alle Feuerwehrmitglieder. Er hob nicht nur 

ihre herausragende Arbeit bei Einsätzen hervor son-

dern würdigte auch ihren wertvollen Beitrag zu zahl-

reichen örtlichen Veranstaltungen. Darüber hinaus 

wurde eine Spende für die Jugendfeuerwehr überge-

ben, um die hervorragende Nachwuchsförderung 

weiter zu stärken. GK Manuel Piskernig brachte eben-

falls seine große Anerkennung für die herausragende 

Arbeit der Feuerwehr zum Ausdruck.    

Herzlichen Glückwunsch an alle Kameradinnen und 

Kameraden zu ihren Ehrungen und Beförderungen! 

Die Versammlung hat einmal mehr gezeigt, wie stark 

unser Zusammenhalt ist und wie großartig jeder  

Einzelne zum Erfolg unserer Wehr beiträgt. Danke 

und „Gut Heil!“ 

Bei der diesjährigen Wehrversammlung legte die 

FF Kaisersberg einen beeindruckenden Leistungsbe-

richt vor. Mit insgesamt 6.820 Einsatzstunden zum 

Schutz unserer Bevölkerung bewiesen die Kameradin-

nen und Kameraden einmal mehr ihr herausragendes 

Engagement. Besonders gewürdigt wurden jene Ein-

satzkräfte, die bei Unwettern tatkräftig halfen und so 

entscheidend zur Bewältigung extremer Wetterlagen 

beitrugen.    

Ein weiterer Schwerpunkt lag auf den gelunge-

nen Gemeinschaftsveranstaltungen, allen  

voran der Almmesse, die das Miteinander in 

der Region nachhaltig stärkt. Bürgermeister 

Ronald Schlager überbrachte persönliche  

Dankesworte und hob die hervorragende  

Leistung der Wehr hervor. Als Zeichen der 

Wertschätzung wurde zudem eine Spende für 

die Jugendkasse übergeben, um die Nach-

wuchsförderung langfristig zu sichern. Auch 

Gemeinderat Manuel Piskernig sprach seine große An-

erkennung für die Einsatzbereitschaft der Feuerwehr 

aus.    

Die Versammlung machte deutlich, welch starken  

Zusammenhalt und welches unermüdliche Engage-

ment die FF Kaisersberg auszeichnet – ein wesentlicher 

Beitrag zur Sicherheit und Lebensqualität in unserer 

Gemeinde. Gut Heil! 
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Florianitag und neues Mannschaftstransportfahrzeug 

Die Feuerwehren St. Stefan, Kaisersberg und die Feuer-

wache Lobming versammelten sich gemeinsam mit ABI 

Herbert Edlinger, Bgm. Ronald Schlager und Vizebgmin. 

Cornelia Frühwirth zur feierlichen Florianimesse zu  

Ehren des heiligen Florian. Pfarrer Mag. Martin Schön-

berger und Pastoralreferent HFM Georg Salvenmoser 

spendeten den Segen, besonders für das neue  

Mannschaftstransportfahrzeug der FF St. Stefan. Die 

Fahrzeugpatin  Bettina Maurer und Bürgermeister 

Ronald Schlager übergaben das MTFA offiziell an den 

Maschinenwart LM d. F. Florian Krempl. Das ausge-

schiedene MTF wurde von der Feuerwehr Bretstein 

übernommen, wo es weiter 

seinen Dienst versehen wird. 

Den Abschluss bildete ein 

gemütliches Beisammensein 

im Rüsthaus. Herzlichen 

Dank an alle Kameradinnen 

und Kameraden für ihren un-

ermüdlichen Einsatz. Mögt 

ihr stets gesund und unver-

sehrt von euren Einsätzen 

zurückkehren! 

Frühjahrsputz - Danke den fleißigen Helfern 

Auch in diesem Jahr waren die Kameradinnen und  

Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr, der Berg- und 

Naturwacht sowie die Schülerinnen und Schüler der 

Volksschule wieder engagiert im Einsatz, um unsere 

Natur von Unrat zu befreien. Trotz eines gut ausgebau-

ten Netzes an Müllsammelstellen und der Möglichkeit, 

Abfälle im Abfallzentrum ordnungsgemäß zu entsor-

gen, landet leider immer noch viel zu viel Müll in  

unseren Wiesen, Äckern und Wäldern. Zur Stärkung 

gab es für die Erwachsenen eine Jause und für die  

Kinder ein Eis. Ein herzliches Dankeschön an alle  

helfenden Hände, die sich jedes Jahr an der Frühjahrs-

putzaktion beteiligen! 
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Osterweckruf des Musikvereins St. Stefan Kaisersberg 

Nachrichten der Lobminger Ortsmusik 

Am Ostersonntag hieß es wieder früh aufstehen, zu-

mindest für die Mitglieder der Lobminger Ortsmusik. 

Bereits in aller Herrgottsfrüh, um 5:00 Uhr, starteten 

die Musikerinnen und Musiker mit einem herzhaften 

Frühstück. Anschließend zog die "Lobminger Musi" 

den ganzen Tag über von Haus zu Haus und weckte 

die Bevölkerung mit festlichen Märschen. Die Stim-

mung war großartig. Das Wetter zeigte sich von seiner 

besten Seite und so wurde auch dieser Ostersonntag 

zu einem kulturellen Höhepunkt im Jahreslauf für  

unseren Ort.   

Die Musikerinnen und Musiker wurden auf ihrem Weg 

liebevoll von vielen Lobmingerinnen und Lobmingern 

mit Speis und Trank versorgt – eine schöne 

Geste, die zeigt, wie sehr diese jahrzehnte-

lange Tradition in der Gemeinde geschätzt wird. Auch 

Bürgermeister Ronald Schlager ließ es sich nicht neh-

men, der Lobminger Musi einen Besuch abzustatten 

den Klängen der Märsche zu lauschen und die Lob-

minger Musi mit einem Beitrag zu unterstützen. Den 

krönenden Abschluss bildete eine wohlverdiente Stär-

kung bei der Feuerwache Lobming, wo der Tag in ge-

selliger Runde ausklang. Ein besonderer Dank gilt allen 

Unterstützerinnen und Unterstützern, die diesen Tag 

durch ihre Gastfreundschaft und Großzügigkeit wieder 

zu etwas ganz Besonderem für uns gemacht haben!     

Herzlichst Ihre Lobminger Musi www.lobminger-musi.at 

Mit festlichen Klängen der Bläser eröffnete der Musikverein St. Stefan–Kaisersberg auch in diesem Jahr feierlich 

den Osterbrauch. Wir danken allen Musikerinnen und Musikern herzlich für ihre beeindruckende Darbietung 

und ihr unermüdliches Engagement, das unsere Tradition lebendig hält. Im Anschluss an den Weckruf gab es 

von Bgm. Ronald Schlager eine Stärkung sowie eine Spende als Zeichen der Wertschätzung. Ein großer Dank gilt 

allen Beteiligten für die bezaubernden Töne, die freundschaftliche Stimmung und dafür, dass Brauchtum bei 

uns nicht nur bewahrt sondern jedes Jahr aufs Neue mit Leben erfüllt wird.  

http://www.lobminger-musi.at
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Osterhoazn der FF Kaisersberg 

Viele Gäste waren wieder gekommen um 

gemeinsam mit der Feuerwehrjugend 

und den KameradInnen der FF Kaisers-

berg das Entzünden des Brauchtumsfeu-

ers zu feiern. Ein besonderer Blickfang 

waren ein Feuerwerk und der neue 

Standort des Osterkreuzes am Unterhau-

ser Berg auf 777 Meter Seehöhe. Der 

neue Standort ist auch mit einem 

Bankerl, einem Gipfelkreuz (Pötzl Kreuz) 

und einem Gipfelbuch ausgestattet und bietet einen  

wunderschönen Blick auf St. Stefan. Besonders ins  

Auge fällt die außergewöhnliche Aufbewahrungsstelle 

des Gipfelbuches. Der Feuerwehr entsprechend in  

einem Feuerlöscher. Danke an den kreativen Geist 

dieser Aktion HBI Franz Pötzl, dem Grundeigentümer 

sowie allen Kameradinnen und Kameraden! Gut Heil!  

Osternesterl suchen im Festwald 

Beim allseits beliebten Osternesterl-Suchen der Gemeinde machten sich viele Kinder voller Begeisterung auf  

die Suche nach den liebevoll versteckten, süßen Überraschungen. Mit großem Jubel wurde der Osterhase  

empfangen und zahlreiche Kinder wollten ein gemeinsames Foto mit dem freundlichen Besucher.    

Ein herzliches Dankeschön gilt Vizebürgermeisterin Cornelia Frühwirth, Bgm. Ronald Schlager sowie allen freiwilli-

gen Helferinnen und Helfern, die den Osterhasen tatkräftig unterstützt haben 

Hoch, höher – am höchsten! 

Majestätisch loderte das Osterfeuer in den Himmel und bot ein beeindruckendes Schauspiel für alle Sinne. Mit 

viel Herzblut und Engagement wurde dieses traditionelle Brauchtumsfeuer von den "Red Wulfs" in der Hinterlob-

ming organisiert und mit vereinten Kräften aufgebaut. Zahlreiche BesucherInnen versammelten sich rund um das 

wärmende Feuer, um gemein-

sam die Osterzeit zu feiern, alte 

Traditionen zu leben und die  

besondere Atmosphäre zu  

genießen. Ein herzliches Danke– 

schön  an die engagierten    

Veranstalter! 
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Palmsonntag 

Hunderte Gläubige nahmen heuer an der feierlichen Prozession teil und ließen ihre Palmbuschen segnen. Der 

Musikverein St. Stefan-Kaisersberg und der Kirchenchor umrahmten die Palmweihe mit einem feierlichen  

musikalischen Programm. Pastoralreferent Mag. Erich Faßwald zelebrierte sowohl den Segnungsakt als auch die 

anschließende Messe. Besonders schön war 

die Beteiligung zahlreicher Kinder und  

Jugendlicher, die mit ihren kunstvoll gestalte-

ten Palmbuschen für festliche Atmosphäre 

sorgten. Unser herzlicher Dank gilt allen  

Mitwirkenden und den Kameradinnen und 

Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr  

St. Stefan, die den Prozessionsweg zuverlässig 

sicherten.  
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ÖKB Ortsturnier im Zimmergewehrschießen 

Das Ortsturnier im Zimmergewehrschießen war wieder ein voller Erfolg! Insgesamt 23 Teams traten an, um sich 

den begehrten Titel zu sichern. Das hervorragend organisierte Turnier brachte spannende Wettkämpfe und sehr 

knappe Ergebnisse hervor. Die Siegerteams in den jeweiligen Kategorien sind: 

Damen:    Herren:    Mix:     Schützenkönig  
1. SPÖ Damen   1. FF St. Stefan 2   1. FF Kaisersberg 3  Peter Blamauer   
2. Grafit Mädls   2. FF St. Stefan 1   2. Lobminger Musi  Schützenkönigin  
3. Heimatverein Damen 3. WAC 1    3. Heimatverein 2  Sarah Kolland 
 

Herzlichen Glückwunsch an alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer! Ein großer Dank gilt Obmann Andreas Zwickl, 

Andreas Hotter, Anton Antoniol sowie allen Helferinnen und Helfern für ihren engagierten Einsatz. 

Ebenso bedanken wir uns herzlich bei unseren Sponsoren – Bürgermeister Ronald Schlager, Vizebürgermeisterin 

Cornelia Frühwirth und GK Manuel Piskernig – für die Geschenkkörbe. 

Maurer`s - Forever Young  

„Maurers“ heißt Party, Spaß und un-

vergessliche Erlebnisse! DJ MAX 

sorgt für die besten Beats. Exklusive 

Live-Acts und Specials machen den 

Abend einzigartig. Bei einem Besuch 

bei Maurer`s erlebt man, wie aus 

Gästen Freunde werden.  Danke an  

Familie Maurer und ihr Team!  
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Zahlreiche Mütter folgten der Einladung zur diesjähri-

gen Muttertagsfeier, bei der Vizebürgermeisterin  

Cornelia Frühwirth viele Gäste und Bürgermeister 

Ronald Schlager herzlich begrüßte. Für beste Unterhal-

tung sorgten die Kinder des Musikvereins St. Stefan-

Kaisersberg sowie die Jugendtanzgruppe des Heimat-

vereins St. Stefan, musikalisch begleitet von Spielmann 

Günter Hoisel. Bei Kaffee und Kuchen klang der Nach-

mittag in gemütlicher Atmosphäre aus. Bürgermeister 

Ronald Schlager übernahm wieder den Shuttledienst 

für die Gäste vom Betreuten Wohnen. Ein herzliches 

Dankeschön gilt allen Mitwirkenden sowie Vizebürger-

meisterin Cornelia Frühwirth und ihrem engagierten 

Team für die gelungene Veranstaltung. 

Stimmungsvolle Muttertagsfeier in der Gemeinde 
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Klangvoller Frühling:  

Lobminger Ortsmusik begeistert beim Frühlingskonzert 

Mit einem stimmungsvollen und abwechslungsreichen 

Programm lud die Lobminger Ortsmusik am 10. Mai 

zum traditionellen Frühlingskonzert in den Mehr-

zwecksaal der Volksschule St. Stefan. Unter der  

bewährten Leitung von Kapellmeister Ernst Troger bot 

das Orchester eine gelungene Mischung aus traditio-

nellen Märschen, schwungvollen Polkas und modernen 

Arrangements. 

Besonderes Highlight des Abends war der anspruchs-

volle und gefühlvoll vorgetragene Walzer „Geschichten 

aus dem Wiener Wald“ von Johann Strauß, der das 

Publikum spürbar bewegte und für langanhaltenden 

Applaus sorgte.    

Große Freude bereitete auch die starke Beteiligung der 

Jugend: Viele junge Musikerinnen und Musiker sind 

mit Begeisterung und großer Verlässlichkeit Teil der 

Kapelle – ein Zeichen für eine lebendige musikalische 

Zukunft. 

Musikalische Glanzlichter setzten die Solistinnen und 

Solisten des Abends: Patricia Schopf an der Querflöte, 

Jana Schiman und Ignaz Piechl an der Klarinette sowie 

die Gastmusiker Mira Supancic und Karl Schauersber-

ger an der Oboe.   

Im zweiten Teil des Abends wurden Susanne Schönhart 

und Heiko Schindlba-

cher für ihre 10-jährige 

aktive Mitgliedschaft 

bei der Ortsmusik  

geehrt. Bürgermeister 

Ronald Schlager,  

Obmann Martin 

Schönhart sowie  

Kapellmeister Ernst  

Troger gratulierten 

den beiden herzlich.   

Die Zuhörerinnen und 

Zuhörer belohnten die 

Musikerinnen und Mu-

siker mit viel Applaus,  

sodass zwei Zugaben 

nicht fehlen durften.  

 

Der Abend war ein voller Erfolg – musikalisch  

anspruchsvoll, emotional und geprägt von großem  Zu-

sammenhalt innerhalb der Kapelle und der Gemeinde. 
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Liebe Fischerkolleginnen und Fischerkollegen!       
   

Unsere wunderschöne Teichanlage wurde nach der Winterpause am 1. Mai wieder 

geöffnet. Auch heuer findet wieder unser traditionelles Kinder und Jugendlehr-

fischen am Chromwerkteich statt.  

Termin: Samstag 28.Juni 2025: Beginn:  9 – 13 Uhr 

Wir würden uns über euren Besuch bei unserer Teichanlage in Chromwerk freuen. 

Es sind alle Kinder, Jugendliche, Eltern, Familien, Vereine, Firmen und Organisationen immer herzlich  

am Chromwerkteich willkommen.  

Öffnungszeiten: Freitag – Sonntag/Feiertags (1.5. – 28.9.2025) von 8 – 19 Uhr   

Voranmeldung außerhalb der Öffnungszeiten:  Obmann Erich Kaiser 0664 8141754  (neue Telefonnummer)   

Schöne Stunden am Wasser und ein herzliches PETRI HEIL! 

Arbeiterfischereiverein - Teichanlage Chromwerk 

Frühjahrsputz im Festwald 

Bevor die ersten Veranstaltungen im Festwald starten können, ist zu Saisonbeginn eine gründliche Reinigung  

erforderlich. Rund 20 HelferInnen der Mitgliedsvereine der Vereinsgemeinschaft sind dem Aufruf des Vereinsge-

meinschaftsvorsitzenden, Bgm. Ronald Schlager, gefolgt und haben gemeinsam die Reinigungsaktion durchge-

führt. Plätze, Dächer und verschiedene Objekte wurden einer sorgfältigen Grundreinigung unterzogen. Mithilfe 

des Teleskopladers der FF St. Stefan konnten zudem 

Laub- und Nadelschichten vom Hallendach entfernt 

werden. Ein herzliches Dankeschön geht an HBI  

Clemens Maurer für die ausgezeichnete Koordination, 

alle Helferinnen und Helfer der FF St. Stefan, FF  

Kaisersberg, des Heimatvereins, der Ortsmusik  

Lobming, des Musikvereins St. Stefan-Kaisersberg, der 

Bühne Lobming und des TuS St. Stefan. 

Dank eures Einsatzes können nun die Vorbereitungen 

für das erste Fest beginnen. 
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Auch St. Stefan nahm am Wings for Life World Run teil. Ein herzlicher Dank 

gilt dem TuS St. Stefan für die ausgezeichnete Organisation sowie allen Teil-

nehmerinnen und Teilnehmern fürs Mitlaufen und Mitgehen. Es war eine 

rundum gelungene Veranstaltung für einen großartigen Zweck!  

 Vereine & Körperschaften 

Wings für Life World Run 
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JUNI: 
08.06.2025 Festgottesdienst zum Pfingstsonntag, 10.00 Uhr Pfarrkirche 
09.06.2025 Pfingstmontag Gottesdienst für den Pfarrverband, 09.00 Uhr Pfarrkirche 
14.06.2025 Ausflug ÖKB 
19.06.2025 Fronleichnam Gottesdienst für den Pfarrverband mit anschließender Prozession 08.30 Uhr  
 Pfarrkirche 
 Im Anschluss daran „Tag der Steirer“ am Kirchenvorplatz Heimatverein 
21.06.2025 Sonnwendfeuer Heimatverein 22.00 Uhr Meusburgerhöhe 
25.06.2025 Grillfest Pensionistenverband St. Stefan, 12.00 Uhr Garten Vereinslokal 
27.06.2025 Musikschulabschluss der Musikschule Musikverein St. Stefan – Kaisersberg 18.00 Uhr Festwald 
28.06.2025 155 Jahre Bestandsfest Musikverein St. Stefan – Kaisersberg, 15.00 Uhr Festwald 
 Kinder- und Jugendlehrfischen Arbeiterfischereiverein St. Michael 
  09.00 Uhr – 13.00 Uhr Fischteich Chromwerk 
29.06.2025 Chorkonzert Primavera, 19.00 Uhr Pfarrkirche 
 
JULI: 
06. – 12.07.2025 Kunst und Sportwoche Neue Akropolis Start 06.07.2024 ca. 13.00 Uhr Mathildenheim 
11.07.2025 Kunst- und Sportolympiade Neue Akropolis 10.00 Uhr Festwald 
20.07.2025 Gottesdienst mit Fahrzeugsegnung 09.30 Uhr Weiglmoar Alm Pfarre und FF Kaisersberg 
31.07.2025 Buswallfahrt Mariazell Pfarre 
 
AUGUST: 
09.08.2025  11-Meter Turnier, TuS St. Stefan, 08:30 Uhr Sportplatz 
15.08.2025 Kräuterweihfest mit Prozession 09.00 Uhr Hinterlobming 
 Kleines Dorffest Lobminger Ortsmusik 10.00 Uhr Dorfplatz Hinterlobming 
24.08.2025 Fest am Dorfplatz Heimatverein und ÖKB, 11.00 Uhr Dorfplatz 
30.08.2025 Fetzenmarkt FF St. Stefan 
 
SEPTEMBER: 
07.09.2025 Pfarr- und Erntedankfest 08.45 Uhr Treffpunkt Schindlbacherkapelle 
25.09.2025 Gemeinderatssitzung 18.30 Uhr Gemeindesaal 
27.09.2025 Herbstfest Rüsthaus FF Kaisersberg  
 
OKTOBER: 
26.10.2025 Fitmarsch 08.45 Uhr Sportheim TuS St. Stefan 
31.10.2025 Totengedenken ÖKB, 18.00 Uhr Mahnmal 
 
NOVEMBER: 
01.11.2025 Allerheiligen Gottesdienst mit Gräbersegnung 10.00 Uhr Pfarrkirche 
02.11.2025 Allerseelen Gottesdienst mit Gräbersegnung 08.00 Uhr Pfarrkirche 
11.11.2025 Laternenfest Kindergarten, 17.00 Uhr Festwald 
15.11.2025 Dart Turnier TuS St. Stefan 09.00 Uhr Sportheim 
16.11.2025 Cäcilienfestgottesdienst des Kirchenchores Pfarrkirche 
20.11.2025 Elisabethfeier 14.00 Uhr Pfarrkirche 
23.11.2025 Herbstkonzert Musikverein St. Stefan – Kaisersberg, 
  15.00 Uhr Mehrzwecksaal 
28.11.2025 Barbarafeier und Jahreshauptversammlung Knappenverein Grafitbergbau Kaisersberg 
29.11.2025 Kekserlmarkt 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr Pfarrsaal 
  Adventmarkt Gemeinde Kulturreferat ab 15.00 Uhr Dorfplatz 
30.11.2025 Gottesdienst mit Adventkranzsegnung 10.00 Uhr Pfarrkirche 
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